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Persönliche Beratungstermine vereinbaren Sie 
bitte unter der unten genannten Nummer oder 

der angegebenen E-Mail-Adresse.

Termine nach 
Vereinbarung

Telefon:	 0511 8205 - 5724

E-Mail:		 TeamSozialeDienste@laatzen.de 

Weitere Informationen

Termine

Team Soziale Dienste 



	 Sie benötigen 

•	 Orientierungshilfe im Stadtgebiet Laatzen  
•	 einen Überblick der hier vorhandenen  
	 Möglichkeiten und Angebote 

Drohender Wohnungsverlust?
Neu in Deutschland?

Keine Wohnung?
Schwierigkeiten mit Behörden?

Wir beraten Sie!

	 Sie verstehen nicht

•	 warum das Jobcenter nicht zahlt?
•	 was in Ihrem Bescheid steht?
•	 warum Ihr Geld nicht reicht?
•	 warum die Krankenkasse eine Rechnung 		
	 schickt?

	 Oder befinden sich in anderen krisenhaften 		
	 oder belastenden Problemlagen? 

Die Beratungsangebote sind immer auf den  
Einzelfall ausgerichtete Hilfen. Eine offene Zusam-
menarbeit ist Voraussetzung für eine stabile und 
langfristige Lösung Ihres Problems. 

Alle persönlichen Angaben werden vertraulich  
behandelt.

Unser Angebot –
Wir unterstützen Sie bei 

Wir kooperieren eng mit Behörden und  
Institutionen, um eine bestmögliche Lösung Ihrer  
persönlichen Situation erreichen zu können.

•	 	 Stadtverwaltungen
•	 	 Stätischer Unterbringung
•	 	 Jobcenter
•	 	 Grundsicherungsbehörde
•	 	 Wohnungsbaugesellschaften
•	 	 Schuldnerberatung
•	 	 Gericht und Gerichtsvollzieher
•	 	 Suchtberatung
•	 	 Betreuungsstellen
•	 	 Sozialpsychiatrischer Dienst
•	 	 Ausländerbehörde

Dann vereinbaren Sie einen Termin!

	 Sie haben

•	 	 Probleme mit dem Vermieter
•	 	 Probleme mit Ihrer Wohnung
•	 	 Mietschulden
•	 	 eine fristlose Kündigung erhalten
•	 	 eine Räumungsklage erhalten
•	 	 Nebenkosten nicht mehr bezahlt

•	 	 der Wohnungssicherung
•	 	 wirtschaftlichen, gesundheitlichen und    	

	 persönlichen Problemen
•	 		 Kontaktaufnahme und Konflikten mit  

      Vermietern
•	 	 Klärung von Leistungsansprüchen gegen	

	 über Behörden
•	 	 Problemen mit Mietrückständen
•	 	 der Abwendung eines Räumungstermins
•	 	 Informationen zur Wohnungssuche
•	 	 Vermittlung in weiterführende Angebote und 	

	 Hilfen
•	 	 der Anmeldung in Einrichtungen und  

	 Angeboten wie z.B. Sprachkurse, KiTa und 	
	 Schule u.v.m.  

•	 	 dem Rückkehrwunsch in ihr Heimatland 


